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THEMEN • Belegung

• Sicherheit

• Behandlung

• Personal

• Pandemie



BELEGUNG • Belegungsentwicklung 
2010 - 2021

• Belegungssituation

• Veränderungen in der 
Belegung

• Suizide
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BELEGUNGSENTWICKLUNG AM 31.03. EINES JEDEN 
JAHRES IN BERLIN
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BELEGUNGSSITUATION

Belegung insgesamt: 3.455

darunter: 
• Untersuchungshaft: 728
• Freiheitsstrafe: 2.097
• Jugendstrafe: 146
• Ersatzfreiheitsstrafe: 395
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• seit Oktober 2021: 
Zusammenlegung der dezentralen Quarantänestationen für den geschlossenen 
Männervollzug in der JVA Tegel (30 Haftplätze)

• pandemiebezogene Haftplätze (alle JVAen): 
Quarantäne-/Isolierstationen: 122 Haftplätze 
Präventiv-Isolation (Aufnahmebereiche): 239 Haftplätze

Stand: 01.12.2021

Wegfall wegen 
Einzelunterbringung im 
offenen Vollzug (300)

Belegte Haftplätze 
(3.455)

Quarantäne- und 
Isolierbereiche (361) 

freie Haftplätze (556)



VERÄNDERUNGEN IN DER BELEGUNG
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• seit 02/2021: Wiederaufnahme der 
Vollstreckung von Jugendarrest am 
neuen Standort Lützowstraße
(31 Haftplätze)

• seit 02/2021: Belegung des offenen 
Vollzugs der Einrichtung für den Vollzug 
der Sicherungsverwahrung (8 
Haftplätze; derzeitige Belegung: 50%)

• ab 15.12.2021: Unterbringung von bis 
zu 70 jungen Untersuchungs-
gefangenen bis zum vollendeten 24. 
Lebensjahr in der JSA Berlin 
(Haus 9)



SUIZIDE IM BERLINER JUSTIZVOLLZUG 
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SICHERHEIT • Drogenspürhunde

• Sichergestellte 
Betäubungsmittel

• Drogendetektionsgerät

• Aufgefundene 
Mobilfunkgeräte

• Entweichungen 

• Maßnahmen zur 
Verbesserung der baulich-
technischen Sicherheit
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EINSÄTZE DROGENSPÜRHUNDE 
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Fortführung des Einsatzes der Drogenspürhunde der Polizei und des Zolls 
Jahres-Soll: 46 Einsätze



SICHERGESTELLTE BETÄUBUNGSMITTEL (1)
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In Gramm, ggf. inkl. Verpackungsmaterial; Bestimmung überwiegend nach 
Schnelltest



SICHERGESTELLTE BETÄUBUNGSMITTEL (2)
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In Gramm, ggf. inkl. Verpackungsmaterial; Bestimmung überwiegend nach 
Schnelltest



NEUES DROGENDETEKTIONSGERÄT 

• Große gesundheitliche Gefahren durch 
sogenannte Legal Highs (durch „Spice“ 
bekannt geworden)

• Drogendetektionsgerät steht im nächsten Jahr 
in der Justizvollzugsanstalt Plötzensee zur 
Verfügung

• Verwaltungsvereinbarung mit dem Land 
Rheinland-Pfalz zur Aktualisierung der 
Gerätedatenbank
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zur Untersuchung von Gegenständen/Substanzen auf 
Neue psychoaktive Stoffe (NPS)

© smiths detection



AUFGEFUNDENE MOBILFUNKGERÄTE
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ENTWEICHUNGEN
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VERBESSERUNG DER BAULICH-TECHNISCHEN 
SICHERHEIT (1)

Sicherheitspaket Justizvollzug I – Justizvollzugsanstalt Plötzensee, 
Modernisierung des Schloss- und Schließsystems

Austausch/ Modernisierung von 1.213 HS-Hochsicherheits-
Vollzugsschlösser

Austausch von 2.350 PZ-Profilzylinderschlösser 
für Verwaltungs-, Technik- und Sonderbereiche inkl. 
Schließplanerstellung  

Umsetzung abgeschlossen bis 10/2022

Gesamtkostenrahmen: 6,5 Mio. EUR (SIWANA-Mittel)
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© STUV Prison Solutions, Steinebach & Vollmann GmbH

© ABUS Security Tech Germany, 
August Bremicker Söhne KG



VERBESSERUNG DER BAULICH-TECHNISCHEN 
SICHERHEIT (2)

Installation von 12 Herzschlag-
Detektionssystemen an ausgewählten Pforten 
der: 

• Justizvollzugsanstalt Heidering
• Justizvollzugsanstalt Plötzensee
• Justizvollzugsanstalt Moabit
• Justizvollzugsanstalt Tegel
• Justizvollzugsanstalt für Frauen / Standorte 

Lichtenberg und Pankow
• Jugendstrafanstalt Berlin 

Verbesserung der Beleuchtungssituation in allen 
Pforten: Einsatz von LED-Leuchten und 
Leuchtmitteln

Gesamtkostenrahmen: ca. 1,6 Mio. EUR 
(SIWANA-Mittel)
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Sicherheitspaket Justizvollzug II – Installation Herzschlag-Detektionssystem 

© ENSCO Rail Inc. – 2016 - Micro Search Systems

© SWARCO Traffic Systems GmbH – 2018 - MS G4.0 Systems



VERBESSERUNG DER BAULICH-TECHNISCHEN 
SICHERHEIT (3)

Ziel: 

• Sicherheitskonforme Gefangenen- und Personalbewegungen 
• Reduzierung der Pforten-/ Schleusenbelastung, inkl. Kontrollaufwand
• Reduzierung der Gefangenentransporte (Fahrbereitschaft)
• Optimierung der Organisationsstrukturen, Nutzung von Synergien

Umsetzung:

Bauteil 1: Stahlfachwerkbrücke über den Friedrich-Olbricht-Damm
Bauteil 2: Tunnelbauwerk im Bereich der historische Anstaltsmauer 

der JVA Plötzensee
Bauteil 3: Zugangsbauwerk auf dem gesicherten Anstaltsgelände
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Justizvollzugsanstalt Plötzensee, Verbindungsbauwerk (Brücke/Tunnel) zwischen 
den durch öffentliches Straßenland getrennten Anstaltsteilen



JVA Plötzensee Verbindungsbauwerk 
(Brücke/ Tunnel)

Attribut:

• Auflagen des Verkehrsmanagements 
Berlin für Großraum- und Schwer-
transporte: lichte Durchfahrtshöhe von 
ca. 9 Metern im Bereich der öffentlichen 
Straße 

Lösung: 

• betroffener Bereich wird konstruktiv als 
„Hubteil“ im Brückenbauwerk 
ausgebildet 

• Hochziehen der abgehängten 
Bodenplatte mittels einfacher Seilzug-/
Bühnentechnik

Gesamtfertigstellung: 12/2021 
Gesamtkostenrahmen: ca. 6,2 Mio. EUR

© SenStadtUm 2016 - Schulitz Architekten GmbH, MMJVA 2021



BEHANDLUNG • Neue Gesetze für den 
Justizvollzug

• Resozialisierung durch 
Digitalisierung

• Justizvollzugs-
vergütungsverordnung

• Sprachstandsdiagnostik
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(DREI) NEUE GESETZE FÜR DEN JUSTIZVOLLZUG

Gesetz zur Änderung von Berliner 
Justizvollzugsgesetzen:

• Neuregelung der 
Trennungsgrundsätze –
Berücksichtigung weiterer 
Geschlechter und Transgender-
personen

• Richtervorbehalt bei Fixierungen

Justizvollzugsdatenschutzgesetz Bln:

• Stärkung der Betroffenenrechte
• Anpassung der Anforderungen an die 

Einrichtung und technische 
Ausgestaltung automatisierter 
Verfahren

• Regelung von Sicherheitsüber-
prüfungen und Austausch von Daten 
mit den Sicherheitsbehörden
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Jugendarrestvollzugsgesetz Bln:

• Bisherige Rechtsvorschriften für den 
Jugendarrestvollzug in Berlin nur: 
§ 90 JGG und JAVollzO 
(Rechtsverordnung des Bundes)

• jetzt: JAVollzG Bln als in sich 
geschlossenes Landesgesetz

• Schwerpunkt: erzieherische 
Ausgestaltung des Jugendarrests

• weitere Inhalte u. a.: umfassende 
Normierung aller Aspekte und 
Instrumente des 
Jugendarrestvollzugs, Normierung 
wesentlicher Eingriffsbefugnisse



RESOZIALISIERUNG DURCH DIGITALISIERUNG (1)
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Gründe und Erfordernisse 
für die Einführung eines 
ganzheitlichen Haftraum-
mediensystems

• Fortschreitende Digitalisierung in der Gesellschaft

• Angleichungsgrundsatz gem. § 3 Abs. 3 
StVollzG Bln

• notwendige Digitalisierung von 
Verwaltungsaufgaben

• Anschluss an internationale Entwicklung

© Bertelsmann



RESOZIALISIERUNG DURCH DIGITALISIERUNG (2)

• Telefon

• Fernsehen mit Electronic Program

Guide (EPG) 

• Zeitversetztes Fernsehen/ 

Aufzeichnung

• Radio

• E-Mail

• Internet (begrenzt und sicher)

• Videokontakt 
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• Standard-Office-Paket

• Persönliche Datenablage

• Druckmöglichkeit

• Blu-ray-Player (je nach Anbieter ggf.

auch DVD-Player)

• Spiele

kostenfreies Grundpaket:
Digitales Verwaltungsverfahren, Einkaufs-
shop, Internetseiten zur Resozialisierung, 
Zugang zur Landesbibliothek Berlin, 
Anstaltsinformationsportal, Tools zur 
Selbstorganisation (Kalender, Uhr etc.) 

Im Berliner Justizvollzug wird das Haftraummediensystem  folgende Dienste 
und Medien beinhalten:



RESOZIALISIERUNG DURCH DIGITALISIERUNG (3)

Konzessionsvergabeverfahren kurz vor dem Abschluss

• EU-weites Vergabeverfahren für einen Konzessionsvertrag

• der künftige Konzessionär erhält für die Zurverfügungstellung eines 
Haftraummediensystems im Gegenzug das Recht zur kommerziellen Nutzung 
und Verwertung der Dienstleistungen 

• dem Land Berlin entstehen keine Kosten

• der Zuschlag kann noch im Jahr 2021 erteilt werden, sofern der unterlegene 
Bieter keine Rechtsmittel einlegt
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RESOZIALISIERUNG DURCH DIGITALISIERUNG (4)

Rolloutplanung bei wirksamen Zuschlag vor dem 31. Dezember 2021

Anstalt Betriebsaufnahme

• JVA für Frauen ………………………………………………….   Juni und September 2022

• Einrichtungen der Sicherungsverwahrung (SV) …   September 2022
in der JVA Tegel

• JVA Plötzensee …………………………………………………   Oktober 2022

• JVA Heidering ………………………………………..............   November 2022

• JSA Berlin ……………..................................................   Dezember 2022

• JVA Tegel (ohne SV) …………………………………………    Januar 2023

• JVA Moabit ……………………………………………………..     März 2023

• JVA OVB ………………………………………………………… August 2022 – Februar 2023
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JUSTIZVOLLZUGSVERGÜTUNGSVERORDNUNG
(Inkrafttreten am 01.10.2021)

Höhere Vergütung 

• Grundlohn steigt stufenweise über die 
Dauer von drei Jahren um insgesamt 
11% 
(in Vergütungsstufe III ca. 35 €/
Monat)

Abschaffung der Leistungszulagen 

• Ziel: gerechte und transparente 
Entlohnung

• Abschmelzung noch bestehender 
Leistungszulagen über die Dauer von 
drei Jahren

• keine Schlechterstellung gegenüber 
der bisherigen Entlohnung
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Stärkung von 
Qualifizierungsmaßnahmen

• Gewährung von 
Ausbildungsbeihilfe für sämtliche 
schulischen und beruflichen 
Qualifizierungsmaßnahmen, auch 
wenn sie modular ausgerichtet sind

• Höherstufung nach der Hälfte der 
Dauer der Maßnahme bei 
entsprechender Lernbereitschaft 
und Motivation



Inhalt

• standardisiertes und qualifiziertes Testverfahren zur Ermittlung mündlicher und 
schriftliche Sprachkompetenz und Empfehlung des  Sprachförderbedarfes 
angelehnt an den Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmen (GER)

Zielgruppe

• erwachsene U-Gefangene und Strafgefangene mit nichtdeutscher 
Staatsangehörigkeit, jugendliche Frauen 

Durchführungsort/ -zeit

• Aufnahmehaftanstalten (JVA Moabit, JVA OVB, JVAF) 
• während des Aufnahmeverfahrens (i. d. R. innerhalb der 

ersten 4 Wochen nach Aufnahme)

Bisher durchgeführte Tests

• 15.03. – 31.10.2021: ca. 900 Tests
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EINFÜHRUNG SPRACHSTANDSDIAGNOSTIK



PERSONAL • Personelle Situation im 
Allgemeinen Vollzugsdienst

• Auslastung der 
Ausbildungsplätze

• Personalmarketing

• Gesundheitsquote

• Gesundheitsmanagement
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PERSONELLE SITUATION IM 
ALLGEMEINEN VOLLZUGSDIENST
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AUSLASTUNG DER AUSBILDUNGSPLÄTZE 
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PERSONALMARKETING
Kampagne Arbeiten im Justizvollzug #VOLLDEINS 
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• für alle Berufsgruppen des Justizvollzuges im Sinne einer Arbeitgeber-
und Imagekampagne

• Zentrale Webseite für die Kampagne unter 
https://www.berlin.de/justizvollzug/volldeins/



PERSONALMARKETING 
Kampagne Arbeiten im Justizvollzug #VOLLDEINS 

• digitaler Ansatz durch Nutzung und Werbung 
auf sozialen Netzwerken und durch Google-
Anzeigen

• begleitende Werbung auf 
Messen, in Zügen der BVG,
Anstaltsplakatierung und 
auf den Wagen der 
Fahrbereitschaft der Justiz
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#VOLLDEINS

• Vierteilige Doku-Serie beim 
Privatsender Kabel Eins über die 
Ausbildung im Allgemeinen 
Justizvollzugsdienst

• Sieben Anwärterinnen und 
Anwärter werden in 
verschiedenen Stationen ihrer 
Ausbildung begleitet

• Strategie der Personalgewinnung 
durch Einblicke in den Alltag im 
Berliner Justizvollzug, der dem 
Blick der Öffentlichkeit sonst 
verborgen bleibt
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GESUNDHEITSQUOTE ALLER BESCHÄFTIGTEN IM 
JUSTIZVOLLZUG
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FÜNF JAHRE 
GESUNDHEITSPAKT

Ausgangslage: Personalmangel und schlechte 
Gesundheitsquote
Meilenstein: Beschluss des Gesundheitspaktes: 
Verpflichtung justizvollzugsübergreifend und 
gemeinsam Lösungen zu finden 

„Hilfe zur Selbsthilfe“
Mitarbeitende wirken aktiv in Lösungszirkeln mit 
konkrete Vorschläge zur Verbesserung der 
Arbeitssituation 
Meilenstein: Einführung eines vollzugsweiten 
Notfallmanagements

Gestaltung gesundheitsförderlicher 
Arbeitsbedingungen 
Meilenstein: Gesundheitspakt 2.0 wird entfristet, 
Erarbeitung eines Führungskonzeptes wird 
beschlossen 

Eine Identität im betrieblichen 
Gesundheitsmanagement wird gefunden! 
Auftrag zur Zertifizierung des bestehenden 
Gesundheitsmanagement, Teilnahme 
am Corporate Health Award 2021 

Start: 
2015

2017 - 2019

Bilanzierung
2020/2021

2016



AUSZEICHNUNG ALS 
„GESUNDER 
ARBEITGEBER“

• Die Berliner Justizvollzugs-
anstalten sind mit ihrem 
betrieblichen Gesundheits-
management (BGM) zertifiziert 
und mit dem Exzellenzsiegel 
(Vorbildklasse) ausgezeichnet 
worden

• Sie setzen sich nachweislich und 
nun offiziell geprüft in 
vorbildlicher Weise für die 
Gesundheit ihrer Mitarbeitenden 
ein



PANDEMIE • Vollstreckungsrechtliche 
Maßnahmen

• Impfungen

• Aktuelles Schutzkonzept
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VOLLSTRECKUNGSRECHTLICHE MAßNAHMEN –
VOLLSTRECKUNGSAUFSCHUB 

• 22. Februar 2021: 
Verlängerung des Vollstreckungsaufschubes von Ersatzfreiheitsstrafen (vom 
3. November 2020) bis zunächst 30. April 2021

• 21. April 2021: 
Verlängerung des Vollstreckungsaufschubes von Ersatzfreiheitsstrafen bis 
zunächst 30. Juni 2021

• 17. Juni 2021: Wiederaufnahme der Vollstreckung von Ersatzfreiheitsstrafen 
zum 1. Juli 2021

• 2. Dezember 2021: Vollstreckungsaufschub von Ersatzfreiheitsstrafen 
ab 12. Dezember 2021 bis zunächst zum 31. März 2022 
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VOLLSTRECKUNGSRECHTLICHE MAßNAHMEN -
SAMMELGNADENERWEIS

Voraussetzungen für Erlass:

• Aufschub ab Anfang November 2020 
bis Ende Juni 2021

• ursprüngliche Geldstrafe von max. 
40 Tagessätzen

• ursprüngliche Geldstrafe von max. 
90 Tagessätzen, zur Hälfte verbüßt, 
bezahlt oder abgearbeitet

• ursprüngliche Geldstrafe von max. 
90 Tagessätzen gegen Verurteilte, 
die 61 Jahre oder älter sind
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Vom Erlass ausgeschlossen sind 
Verurteilungen wegen:

• Sexualstraftaten, Kinderporno-
graphie, Verstößen gegen 
Gewaltschutzgesetz

• Straftaten gegen körperliche 
Unversehrtheit

• Straftaten aus politischer Motivation 
oder Hass oder die sich gegen die 
öffentliche Ordnung richten

• Verstößen gegen das 
Infektionsschutzgesetz

2. Sammelgnadenerweis bei Ersatzfreiheitsstrafen anlässlich der Corona-
Pandemie vom 25. Juni 2021

Bis zum 30. November 2021 wurden in 
2995 Fällen Gnadenerweise erteilt. 



IMPFUNGEN FÜR GEFANGENE UND SICHERUNGS-
VERWAHRTE

• Gemäß der Priorisierung in der Verordnung zum Anspruch auf Schutzimpfung 
gegen das Coronavirus SARS-CoV-2 (CoronaImpfV) erhielten Bedienstete und 
Gefangene seit Februar 2021 ein Impfangebot

• Mitte Februar Impfangebot für drei Ü80 Gefangene/ Sicherungsverwahrte

• Ab Ende März Impfangebot für 180 Gefangene des offenen Vollzuges sowie 
465 Gefangene/ Sicherungsverwahrte des geschlossenen Vollzuges, die über 
70 Jahre alt oder vorerkrankt waren 

• Mit Aufhebung der Priorisierung: Impfangebote für alle Gefangenen/ 
Sicherungsverwahrten

• „Impfstraßen“ in den Justizvollzugsanstalten von Mitte Juni bis Ende Juli 2021

• Kontinuierliches Angebot an Erst- Zweit und „Boosterimpfungen“

• Anzahl der bisher verabreichten Impfstoffdosen: 4342 (Stand 06. Dezember 
2021)
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IMPFUNGEN FÜR BEDIENSTETE

• 11. Feburar 2021: Gemäß der Priorisierung in der Verordnung zum Anspruch 
auf Schutzimpfung gegen das Coronavirus SARS-CoV-2 (gem. § 3 Nr. 5 
CoronaImpfV) erhielten am 285 Bedienstete des medizinischen Personal 
(prioritär anspruchsberechtigt) ein Impfangebot durch die SenGPG

• Anfang März 2021 Übersendung von insgesamt 2.599 Impfangeboten (gem. §
3 Abs. 1 Nr. 6 CoronaImpfV) für alle restlichen Mitarbeitenden der 
Justizvollzugsanstalten

• Einrichtung einer zentralen Impfstelle und somit Bereitstellung von weiteren 
Impfangeboten am Campus Moabit für Bedienstete der Justizvollzugsanstalten 
und Mitarbeitenden der Sozialen Dienste der Justiz

• Mitte Dezember 2021 Bereitstellung von Impfangeboten zur Erst-, Zweit und 
„Boosterimpfungen“ durch den arbeitsmedizinischen Dienst der Charité vor Ort 
in den Justizvollzugsanstalten 

• Impfquote aller Beschäftigten: 71,4 % (Rückmeldung von bisher 80% der 
Bediensteten)
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AKTUELLES SCHUTZKONZEPT (1)

3G-Regel für Mitarbeitende, Externe, Besuchende von Gefangenen 
(ausgenommen Kinder unter sechs Jahren)

Besuche für geimpfte Gefangene 
• ohne Plexiglasabtrennung, Berührungen sind erlaubt, Gefangene tragen FFP2, 

Besuchende tragen mindestens medizinische Maske 

Besuche für ungeimpfte Gefangene 
• nur mit Plexiglasabtrennung, Berührungsverbot, Gefangene tragen FFP2, 

Besuchende tragen mindestens medizinische Maske 
• alle Gefangenen werden fünf Tage nach den Besuchen getestet 

Langzeit- und Familienbesuche / Kinderspielstunden/ Eltern-Kind-Gruppen
• 2G+: Gefangene und Besuchende sind geimpft/genesen und getestet 

(ausgenommen sind Kinder unter sechs Jahren)
• Gefangene werden fünf Tage nach dem Besuch getestet 
• für ungeimpfte Gefangene: Präventiv-Isolation nach dem Besuch sowie Testung
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AKTUELLES SCHUTZKONZEPT (2)

Präventiv-Isolation
• Alle neu aufgenommenen Gefangenen werden präventiv isoliert (zwei 

Testungen) 

Behandlungsgruppen
• Gruppengröße auf maximal zehn ungeimpfte Gefangene begrenzt – Anzahl 

geimpfter Gefangener wird nicht beschränkt, Test- und FFP2-Pflicht für unge-
impfte Gefangene, geimpfte Gefangene tragen mindestens medizinische 
Maske  

Sport 
• 2G+Regel (Abstand oder Test)

Verlegungen 
• Alle Gefangenen werden vor der Verlegung in eine andere Justizvollzugsanstalt 

getestet. 

Lohnfortzahlung
• Ungeimpfte Gefangene erhalten im Krankheits- oder Quarantänefall keine 

Lohnfortzahlung
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Vielen Dank.


